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In allerlei Formen und Farben 
besitze ich sie. Viele, zu viele, 
würde mein Mann sagen. Die Rede 
ist von Taschen. Und in diesen 
Taschen befindet sich meist allerlei 
Kleinkram: die Einkaufsquittungen, 
die ich eigentlich nie brauche und 
doch mitnehme, ein Labello mit 
Honiggeschmack und das schon 
leicht klebrige Bonbon, die 5 Cent, die 
mir aus der Geldbörse gefallen sind, 
momentan oft auch ein Schnuller für 
den Notfall, wenn ich mit unserer 
Jüngsten unterwegs bin, mein Handy 
und natürlich der Schlüsselbund mit 
Haus- und Kirchenschlüssel.  
Auf, auf Ihr Kinder des Lichts.
Viel dürften sie nicht in Ihren Taschen 
gehabt haben. Die, die damals um 
Jesus herum lagerten.
Etwas zu trinken vielleicht. Ein 
schützendes Tuch gegen die 
Mittagshitze, eine Scheibe Brot - 

vermutlich kaum mehr. So haben sie 
am Berghang Platz genommen, haben 
ihre Taschen abgestellt, sind zur Ruhe 
gekommen und haben auf ein gutes 
Wort für sich und ihr Leben gewartet. 
Und während sie da saßen, sie vielleicht 
ihr Brot nahmen und Wasser teilten, 
sich zurücklehnten, die Augen schlossen 
oder sich fragten, wo sie hier mal zur 
Toilette gehen könnten, da kam sein 
Wort. Unvermittelt und groß.
Selig seid ihr. Ihr seid das Salz der Erde. 
Das Licht der Welt.  
Die Stadt auf dem Berg. Lasst euer Licht 
leuchten vor den Leuten.
Das sind sie also. Die Auserwählten 
Gottes. Eine Menge von Menschen, 
halbgeschafft und leichtverschwitzt, mit 
Taschen, die nicht viel hergaben. Eine 
Scheibe Brot, eine halbe Flasche Wasser. 
5 Cent und ein schon leicht klebriges 
Bonbon.
Jesus hat groß von denen um ihn 
gedacht. Und wir dürfen auch lernen, 
groß von uns zu denken. Also falls du 
es noch nicht gemacht hast: Denk heute 
mal für einen Moment groß von dir.
Auch du stellst dich jeden Tag dem 
Leben. Dem Schmerz und der Liebe. 
Das ist groß. 
Jesus segnet an diesem Tag die, die auf 
dem Berghang um ihm herum lagerten. 
All die unheiligen Heiligen. Die, für die 
die Welt kaum etwas übrig hat. 
Menschen, die leiden. 
Menschen, die für den Frieden arbeiten 
statt für Gewinn. 
Menschen, die Erbarmen, statt Rache 
üben.
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Bericht aus dem Kirchenvorstand
Der Frühsommer mit Konfirmati-
onen, ökumenischem Gottesdienst 
am Pfingstmontag und Christopho-
rusfest zum Ferienbeginn liegt hinter 
uns. Alle diese Gottesdienste fanden 
auf dem neu gestalteten Außengelän-
de hinter dem Gemeindehaus statt 
und die Resonanz war immer positiv. 
So hat sich der Kirchenvorstand da-
für entschieden, den Kartoffelmarkt, 
der nach Umbau und Corona in 
diesem Jahr wieder stattfinden wird, 
nicht wie in allen vorherigen Jahren 
überwiegend auf dem öffentlichen 
Parkplatz vor der Kirche aufzubauen, 
sondern ebenfalls unser Grundstück 
vor, neben und hinter dem Gemein-
dehaus zu nutzen. Die Organisation 
dafür ist natürlich bereits angelaufen, 
er wird am Samstag den 16. Sep-

tember stattfinden. Am Sonntag eine 
Woche davor laden wir Sie herzlich ein 
zum ökumenischen Gottesdienst beim 
Moorfest. 
Hinweisen möchte ich schon einmal 
auf ein Benefizkonzert zu Gunsten 
unserer Kirche von „Good News“ am 
Samstag, den 7.Oktober.
Da sich die Finanzmittelbereitstellung 
für die Kirchendachreparatur verzögert 
– die allgemeine Finanzsituation der 
Kirche wurde ja in den Medien in den 
letzten Wochen dargelegt – wurde eine 
provisorische Reparatur genehmigt und 
im Juli durchgeführt. So hoffen wir 2 
bis 3 Jahre zu gewinnen, in denen hof-
fentlich ein Finanzierungsprogramm 
aufgezogen werden kann.
Harald Burghof

Und er segnet uns. Spricht sein 
großes Licht und Salzwort auch über 
uns. Die wir hier in diesem Leben 
sind, mit unseren halbleeren Taschen, 
unseren Begabungen und Schmerzen, 
unseren Geschichten, und all den 
großen und kleinen Anteilen in uns. 
Wir sind Gottes ganze Leuchtkraft.

Du und ich. Und für dieses Licht- und 
Salzwort gibt es keine Bedingung. Keine 
Auswahlverfahren, kein Assessment 
Center.
Jesus siebt nicht aus. Er segnet alle.

Herzliche Grüße! 
Ihre/Eure Pastorin Jessica Jähnert-Müller
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„mutausbruch“ zum Reformationstag

Unter dieses Motto stellen 
die evangelischen Kirchen in 
Niedersachsen in diesem Jahr den 
Reformationstag am 31. Oktober. 

Wir möchten Sie herzlich am 
Dienstag, 31. Oktober 2023 
um 11 Uhr zu einem regionalen 
Reformationstags-Gottesdienst in 
unsere Christophoruskirche einladen. 

Der Gottesdienst wird in diesem Jahr 
von Pastorin Jessica Jähnert-Müller 
und Pastor Sebastian Müller gestaltet. 
Unser Posaunenchor übernimmt die 
musikalische Gestaltung.

Ob Corona-Pandemie, der russische 
Angriffskrieg gegen die Ukraine, die 
Energiekrise, Auseinandersetzungen 
um die richtige Geschwindigkeit beim 
Einsatz gegen den Klimawandel oder 
die enormen Preissteigerungen in 
den letzten Monaten - die Reihe von 
Themen, die uns Angst machen, wird 
gefühlt seit Jahren täglich länger.

Doch es gibt auch zahlreiche 
kreative Initiativen und Projekte, 
die sich mutig dem vermeintlichen 
Negativtrend entgegenstellen. Und: Es 
braucht Mut, um neue Wege zu gehen. 
Mut, um etwas Ungewöhnliches 
zu wagen, bei dem der Erfolg nicht 
garantiert ist. Mut, um mit Menschen 
zusammenzuarbeiten, die man bisher 
vielleicht gar nicht auf dem Schirm 
hatte.

Mut ist ein Grundmuster der 
Reformation: Ohne den Mut der 
Reformatorinnen und Reformatoren, 
scheinbar unverrückbare 
Gewissheiten in Frage zu stellen, 
wäre die Reformation kaum denkbar 
gewesen.

Welchen Mutausbruch brauchen wir 
heute? Was ist dazu notwendig? 
Um diese und andere Fragen wird es 
in diesem Jahr im Gottesdienst am 
Reformationsfeiertag gehen.
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Benefizkonzert fürs Kirchendach
Kaum war unser neues Gemeindehaus „nebenan“ fertig, fing unser 
Kirchendach an zu tropfen – wir haben im letzten „Miteinander“ drüber 
berichtet. Mittlerweile konnte – auch Dank Ihrer Spenden – das Dach 
provisorisch repariert werden. So tropft es jetzt momentan deutlich weniger, 
doch die große Sanierung muss noch auf sich warten lassen.

Wir freuen uns sehr, dass uns auch der Chor „Good News“ dabei 
unterstützen möchte, unser Dach „richtig“ zu reparieren.

Am Samstag, 07. Oktober 2023 findet um 17 Uhr

 in unserer Christophoruskirche ein Benefizkonzert statt. 
Der Eintritt ist frei – um Spenden fürs Dach wird gebeten.

Benefizkonzert
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Kartoffelmarkt 
 

Samstag, 16. September 2023 
14.00 – 14.30 Uhr: 

Familiengottesdienst  

14.30 – 18.00 Uhr: 

 Gemeindefest für Jung und Alt 
 Aktionen zum Mitmachen und Zuschauen  

von Kinderschminken bis Kasperltheater  
 Musik zum Zuhören und Genießen 
 Speisen und Getränke von Kuchen bis Bratwurst 
 Information und Angebote verschiedener Gruppen und Aussteller 

 

Es gibt auch wieder Platz für Kinder, die auf ihren Decken 
Spielzeug, Bücher und Medien verkaufen möchten.  

 
 

  
 
Bernhard- Rehkopf- Straße 13 
30916  Isernhagen/Altwarmbüchen 
Tel. 05 11 / 61 22 21  
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 endlich wieder Kartoffelmarkt

Nach dreijähriger „Corona-Pause“ findet in diesem Jahr endlich wieder unser 
Kartoffelmarkt statt. Seit 1980 veranstaltet unsere Christophorusgemeinde 
dieses Fest jedes Jahr im September. 

Wir beginnen am Samstag, 16.09. um 14:00 Uhr mit einem 
Familiengottesdienst in der Kirche. Ab 14:30 bis 18:00 Uhr erwarten Sie 
viele Aktionen für Klein und Groß, Musik und natürlich auch Speisen und 
Getränke rund um unser Gemeindezentrum in der Bernhard-Rehkopf-Str. 
13. 

Für unser Kuchenbuffet suchen wir noch Spenden. Wenn Sie Zeit und Lust 
haben, etwas Gebackenes zum Kartoffelmarkt beizusteuern, melden Sie sich 
bei uns im Kirchenbüro (612221).

Erst Essen dann Danken
Wir laden herzlich am Sonntag, 01. Oktober zum 

Erntedankgottesdienst ein. 

Zuerst laden wir Sie ab 12 Uhr zu einem 
gemeinsamen Suppe-Essen in unser neues 
Gemeindehaus ein. 
Um 13 Uhr beginnt dann in 
der Christophoruskirche unser 
Erntedankgottesdienst.

Ihr Pastor Sebastian Müller
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Sechs Altwarmbüchener Pfadis, 10 
Tage, 100km Wanderung, und ein 
unvergessliches Abenteuer.
Nach langer Pause sollte es in diesem 
Sommer endlich wieder auf Fahrt 
gehen, als Ziel: Schweden, das Land, in 
dem es das Jedermannsrecht erlaubt, 
überall entfernt von Häusern ein Zelt 
aufzuschlagen. 
Unsere Reise führte uns über Hamburg, 
Kopenhagen und Malmö in die 
schwedische Hauptstadt Stockholm. 
Dort besichtigten wir unter anderem 
die Altstadt, Reichstags-gebäude 

und den 
Königspalast, 
ist doch der 
schwedische 
König selbst 
aktiver 
Pfadfinder. 

Anschließend ging es weiter in den 
Norden, in unser Fahrtgebiet, etwa 
300km von Stockholm entfernt. 
Insgesamt umrundeten wir einmal den 

See Orsasjön, 
auf dem 
Rücken die 
Rucksäcke 
mit allem 
Gepäck, 
inklusive 
Verpflegung 
und natürlich 
einem Zelt. 

Wir wanderten durch wunderschöne 
Landschaft, mit Blick auf den See, 
durch Kiefernwälder und immer Mal 
wieder dazwischen die typisch roten 
schwedischen Häuser. Selbst das 

Wetter mit viel 
Regen konnte 
unsere Fahrt 
nicht trüben, 
auch wenn 
es manche 
unserer Wanderwege in Sumpfgebiete 
verwandelte und wir des Öfteren 
Brücken bauen oder durch eiskaltes 
Wasser waten mussten. Ein paar Mutige 
sprangen an einer Stelle sogar in den 
ebenso kalten See. Geschlafen wurde 
meistens in unserem Zelt, aber mitunter 
haben wir auch in kleinen Schutzhütten 
übernachtet. 
Zur Hälfte der Fahrt hatte der Jüngste 
der Runde Geburtstag und wurde 11 
Jahre alt, dazu gab es einen Kuchen 
aus Knäckebrot, Geburtstagskerzen in 
einer Tafel Schokolade und später von 
einer Gruppe Schweden, denen wir auf 
dem Weg begegneten auch ein paar 
Lakritze. Wir trafen andere Pfadfinder 
aus Bayern, Stuttgart, Italien und 
Griechenland, waren aber an anderen 
Stellen auch ganz alleine, nur umgeben 
von Bäumen und ein paar Tieren. 
Die starken Regenfälle in ganz 
Skandinavien verzögerten letztendlich 
unsere Rückfahrt, sodass wir erst 
mit 7 Stunden Verspätung wieder in 
Altwarmbüchen ankamen. 
Insgesamt hatten wir eine unglaublich 
schöne Fahrt, ein 
großes Abenteuer 
und etwas wovon wir 
bestimmt noch lange 
erzählen werden.

 Sommerfahrt 2023 - Schweden



Seite 9

Ökumenische Aktionen zum Moorfest

Vom 08.-10. September findet in diesem Jahr das Altwarmbüchener Moorfest 
statt. Gemeinsam mit unserer katholischen Nachbargemeinde Heilig Kreuz 
wird auch unsere Christophorusgemeinde wieder mit dabei sein.
Schauen Sie am Samstag, 09. September gerne mal zwischen 15 und 18 Uhr 
in der katholischen Heilig Kreuz Kirche vorbei. Neben Kaffee und Kuchen 
erwarten Sie dort musikalische Beiträge durch unsere Kirchenmusikerin 
Susanne Fiedler mit Musikgruppen unserer Gemeinde. 
Auch Aktionen für Kinder, ein Waffelverkauf unserer Konfirmanden und 
Aktionen unserer Pfadfinder sind geplant.
Am Sonntag, 10. September feiern wir dann unter dem Motto „Du bist 
ein Gott, der mich sieht.“ (1. Mose 16,13) um 11 Uhr einen ökumenischen 
Moorfest-Gottesdienst auf der Bühne vorm Rathaus. 
Im Anschluss haben Sie zwischen 12 und 17 Uhr noch einmal die Möglichkeit, 
beim ökumenischen Kirchencafé in Heilig-Kreuz vorbeizuschauen. 
 



„Tassengottesdienst“
Seite 10

Noch alle Tassen im Schrank?

Nein, wir wollen Sie und Euch nicht 
beleidigen! Im Gegenteil, wir wollen 
gemeinsam die Lieblingstasse aus 
dem Schrank holen und Gottesdienst 
feiern. Viele Tassen erzählen nämlich 
spannende Lebensgeschichten: 
von manch Kummer und großer 
Freude, von Urlaubserlebnissen und 
Alltagsszenen.

Am 12. November treffen wir uns um 17 Uhr in der Christophoruskirche 
in Altwarmbüchen, feiern einen fröhlichen (Tassen-) Gottesdienst - mit der 
eigenen Lieblingstasse und natürlich gern auch mit Lieblingsmenschen.

Im Anschluss füllen wir die Tassen mit Heißgetränken und verweilen noch 
ein wenig. Herzliche Einladung und: Tasse nicht vergessen! 

Pastorin Jessica Jähnert-Müller 

KINDERCHOR - PROJEKT    
WEIHNACHTSMUSICAL

Wie in jedem Jahr startet im Herbst 
wieder ein Musical-Projekt für Kinder ab ca. 6 Jahren für ein 
Weihnachsstück, das Heiligabend aufgeführt werden soll. 

Die erste Probe hierfür wird am Mittwoch,dem 1.November, um 
15.00 Uhr in der Christophoruskirche stattfinden. 

Wir freuen uns auf Eure Anmeldungen, entweder im Pfarrbüro , 
Tel.: 0511-612221, oder bei Susanne Fiedler, Tel.: 0511-72707241



Herzliche Einladung zu unseren Familienangeboten
Minikirche und Kindergottesdienst 
Für Kinder mit ihren Mamas, Papas, Omas, Opas und großen 
Geschwistern.
Unsere Termine in der 2. Jahreshälfte 2023:
Samstag, 02. September um 10:30 Uhr, Minikirche für Kinder  
von 0 bis 6 Jahren mit Pastorenehepaar Müller
Samstag, 16. September um 14:30 Uhr, Familiengottesdienst zum 
Kartoffelmarkt mit Pastor Müller und Team
Freitag, 10. November um 18:00 Uhr 
Laternenumzug zu St. Martin (Treffpunkt an der kath. Kirche)
Samstag, 18. November um 09:30 Uhr, Kindergottesdienst für 
Kinder von 6-12 Jahren
Samstag, 16. Dezember um 09:30 Uhr, Kindergottesdienst für 
Kinder von 6-12 Jahren
Heiligabend, 24. Dezember um 14:00 Uhr Minikirche zum 
Heiligabend
Jeweils in der Ev. Christophoruskirche Altwarmbüchen, Bernhard-
Rehkopf-Str. 13.
Viele Grüße von Pastorenehepaar Müller (für die Minikirche) und 
dem Kindergottesdienst-Team

Seite 11

Orchesterkonzert mit dem Kammerorchester
„Concerto Isernhagen Süd!“
am 18.11.2023 um 18:00 Uhr

Werke von
J. S. Bach „Brandenburgisches Konzert Nr. 3“ G-Dur,
G. Ph. Telemann „Sonata à 5“ 
u. a. 
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Für uns überraschend bekamen wir 
Anfang Juli die Nachricht von der 
Hannoverschen Allgemeinen Zeitung 
und der Neuen Presse, dass ab Ende 
Juli in den Lokalausgaben der Region 
Hannover keine Gottesdiensttermine 
mehr veröffentlicht werden. Begründet 
wurde dies mit einem „geänderten 
Interesse der Leserschaft“. 
Als Christophorusgemeinde bedauern 
wir diese Entscheidung – auch, weil wir 
durchaus den Eindruck hatten, dass die 
Gottesdiensttermine in diesen beiden 

Lokalbeilagen wahrgenommen wurden. 
Neben dem „Miteinander“ finden 
Sie weiterhin wie gewohnt unsere 
Gottesdiensttermine im „Blick“ und 
in den „Burgwedler Nachrichten“. 
Auch über unsere Homepage www.
christophorus-awb.de können Sie sich 
über die nächsten Gottesdiensttermine 
informieren. Besondere Gottesdienste 
und Veranstaltungen bewerben wir 
zudem auf der „Facebook“-Seite 
unserer Kirchengemeinde.
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Keine Gottesdiensttermine mehr in HAZ und NP

SeniorenNachmittage
Wir laden herzlich zu den nächsten Seniorennachmittagen ins Gemeindehaus 
unserer Christophorusgemeinde ein. Wir beginnen jeweils um 15 Uhr.
Freitag,  6. Oktober	 „Herbstliche Texte und Lieder“
Montag, 4. Dezember	 Große Adventsfeier in der Kirche
Für eine bessere Planung bitten wir um vorherige Anmeldung in unserem 
Kirchenbüro (612221).
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Gottesdienst am Ewigkeitssonntag

am 26. NOVEMBER , 11.00 UHR
Herzlich eingeladen wird zu einem besonders musikalisch gestalteten 
Gottesdienst am Ewigkeitssonntag mit Kompositionen von Ph. H. Erlebach 
und J. S. Bach für Chor und Streicher-/Bläserensemble. 
Mit trostspendenden Texten und Musik soll der Verstorbenen des vergangenen 
Jahres gedacht werden.

herzliche Einladung zum Chorkonzert
Nach einigen Jahren ist es nun wieder soweit: es findet ein gemeinsames 
Chorprojekt statt mit den Chören der Kirchengemeinden Isernhagen, 
Altwarmbüchen und Ricklingen. 
Die Chöre proben schon seit einiger Zeit mit viel Freude und geben Konzerte 
mit dem erarbeiteten Programm 

am SAMSTAG, dem 23.9.2023, um 18.00 Uhr,  
CHRISTOPHORUSKIRCHE ALTWARMBÜCHEN und 

am SONNTAG, 24.9.2023,um 17.00 Uhr,  
MICHAELISKIRCHE HANNOVER RICKLINGEN. 

Auf dem Programm stehen u.a. eine Kantate von Philipp Heinrich Erlebach 
„Lobe den Herrn, meine Seele“, die „Missa Brevis in G-Dur“ von Wolfgang 
Amadeus Mozart und weitere Chorwerke von Johann Sebastian Bach und Felix 
Mendelssohn Bartholdy. 
(Wer ausreichend Chorerfahrung hat und gute/r Blattsänger/in ist, kann gerne 
noch zu den Proben dazustoßen)
Probennachmittag: Sonntag, 3.9. von 14.00 bis ca.18.00 Uhr, 
Christophoruskirche Awb,
wöchentliche Proben: freitags 19.00 - 20.30 Uhr in der Christophoruskirche 
Altwarmbüchen und mittwochs 19.00 - 20.15 Uhr in Isernhagen KB, 
Gemeindehaus
Leitung: Roland Baumgarte und Susanne Fiedler
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Die Gemeinde gratuliert 

allen „Geburtstagskindern“ ganz herzich 

und wünscht Gottes Segen!



Seite 17

Insgesamt 19 Jugendliche haben in zwei Gottesdiensten am Pfingstsonntag 
(28.5.23) in unserer Kirchengemeinde ihre Konfirmation gefeiert. Beide 
Konfirmationsgottesdienste konnten bei gutem Wetter draußen auf der Wiese 
hinter unserem neuen Gemeindehaus stattfinden. 
Wir gratulieren allen Jugendlichen ganz herzlich und wünschen Gottes Segen!

Konfirmationen 

Faye Barrett, Maleen Gramsch, Lea Jachmann, Merle Jachmann, Paulina Kolb, 
Jonas Lohmann, Bent Mehring, Lennard Joshua Newie, Jonathan Philipp Puls, 
Tristan Schippert, Mira Scholz, Leif Niklas Wagner,Oliver Borsum, Noah Fischer, 
Lasse Gehlhaar, Ole Gehlhaar, Silas Gromotka, Tim Felix Nachtigal, Leonie 
Schneider 

Eckhard WOITYCZKA | Steinmetzbetriebe GmbH
Laher-Feld-Str. 6 | 30659 Hannover | info@ew-stein.de

(0511) 619029
■ Grabmale  ■ Grabmalvorsorge
■ 3D-Wasserstrahlschneiden  ■ Treppen
■ Küchenplatten  ■ Fensterbänke

Ihr Steinmetz



In den Monaten Mai, Juni und Juli 
ging es tierisch zu im Kindergarten-
bereich. Der Fokus auf das Thema der 
Lebenswelt verschiedener Tiere war 
Bestandteil im Kitaalltag. So wurde 
mit allen fünf Kindergartengruppen 
an jeweils einem Tag ein Besuch in 
den Zoo Hannover unternommen. 
Rückblickend wissen wir nicht so 
recht, was aufregender war: Der 
Rundgang im Zoo oder die spannende 
Fahrt mit dem Bus. Beides in Kom-
bination hat auf jeden Fall für fünf 
wunderbare Ausflüge gesorgt. 
Doch damit war es noch lange nicht 
genug! Mit vielem Dank an unseren 
Förderverein konnten wir uns einen 
weiteren Ausflug in unseren Liebling-

stierpark „Es-
sehof “ gönnen. Durch die finanzielle 
Unterstützung konnten alle unsere 
Kindergartenkinder an einem Tag 
gleichzeitig ein weiteres tierisch tolles 
Erlebnis genießen. Wir haben uns ge-
freut, dass alle mit guter Laune wieder 
zurückkamen (zum Teil schlafend 
im Bus) und von diesen vielen tollen 
Erlebnissen berichten konnten. 
Und nun…. geht es mit langsamer 
Planung an die Lichter- und Weih-
nachtszeit.
Liebe Grüße vom Arche Team. 

Tierisch war es in der Arche!
Seite 18



einladung zum Neujahrsempfang
Die evangelisch-lutherische Christophoruskirchengemeinde Altwarmbüchen 

und ihre Kindertagesstätte „Die Arche“ laden Sie herzlich

zum Festgottesdienst und 

Neujahrsempfang am 1. Advent, 

Sonntag, 03. Dezember, um 15 Uhr ein.
 
Einen Monat vor dem Kalenderjahr beginnt 

am 1. Advent das neue Kirchen-jahr. Ein schöner Anlass für uns, mit Ihnen 
zurück- und vorauszublicken. 

Wir freuen uns, Sie im Anschluss an den Gottesdienst in unseren neuen 
Räumlichkeiten mit Glühwein, Tee und adventlichem Gebäck zu begrüßen.
Im Namen des Kirchenvorstands grüßt Sie herzlich,

Ihr Pastor Sebastian Müller

Seite 19

25 Jahre Kiran Kinderhaus in Nepal
Vor 25 Jahren gründete das Kirchhorster Ehepaar Inge und Klaus Busch 
im nepalesischen Katmandu das Kiran-Kinderhaus. Über 30 Mädchen 
aus armen Verhältnissen leben dort mit dem Ziel, ihnen eine Schul- und 
Berufsausbildung zu ermöglichen.
Eine Säule zur Finanzierung dieser wichtigen Arbeit ist der Benefiz-Basar, 
der in diesem Jahr am Samstag, 02. und Sonntag, 03.09. jeweils ab 14:30 Uhr 
in der Altwarmbüchener Grundschule stattfindet.
Anlässlich des 25jährigen Bestehens werden wir 

am Sonntag, 03. September um 11 Uhr 
einen „Dank-Gottesdienst“ in unserer Christophoruskirche feiern. Neben 
Ehepaar Busch wird auch eine Delegation aus Nepal teilnehmen und über 
ihren Alltag im Kinderhaus berichten. 
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir zu einem kleinen gemeinsamen 
Essen in unser Gemeindehaus ein.

Kleidersammlung Deutsche kleiderstiftung
Von Montag, 13. bis Freitag, 17. November jeweils von 08.00-18.00 Uhr

Christophorusgemeinde, Bernhard-Rehkopf-Straße 13
(im alten Kindergartengebäude/Regenbogen)



Wenn Sie einen Gottesdienst oder Besuch zur Feier Ihrer Silbernen oder Goldenen Hochzeit 
wünschen, setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung, denn wir haben keine Informationen 
über Ihre Jubiläumstage!

Ich bin die Auferstehung und das Leben; wer an mich glaubt, der wird leben. 

Beerdigungen

Taufen 

Wer da glaubt und getauft wird, der wird selig werden.
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Königsberger Straße 20, 30916 Isernhagen-Altwarmbüchen
Eigene Kapelle und eigene Abschiedsräume

www.eggers-bestatungen.de

Tel. 0511 -

6 15 16 17
24 Std. Dienst

Hilfe im Trauerfall - Alle Bestattungsarten und Friedhöfe  - Vorsorge m. Treuhandkonto

Erstes Altwarmbüchener Bestattungsinstitut
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„voll verdreht“ - Pfingstlager 2023

Auch dieses Pfingsten sind wir als 
Stamm wieder aufs Pfingstlager 
gefahren. Zusammen mit anderen 
Pfadfinderstämmen aus der Region 
Hannover verbrachten wir das 
Pfingstwochenende im Heideheim 
in Burgwedel. Als Stamm sind wir 
gemeinsam aus Altwarmbüchen mit 
Fahrrädern zum nahen Zeltplatz 
gefahren. Vor Ort waren wir in 
schöner Natur und teilten uns die 

Wiese mit freigrasenden Ziegen, die 
nahe Wietze wurde zum Schwimmen 
genutzt.
Das Motto des Pfingstlagers war "Voll 
verdreht", und tatsächlich mussten die 
jungen Pfadfinder*innen der Zahnfee, 
dem Osterhasen und dem Nikolaus 
aushelfen, denn alles war "umgedreht": 
statt "Guten Morgen" wurde "Gute 
Nacht" gesagt und was groß war, war 
nun klein. Als Aufgaben auf dem 
Weg zum Umdrehen des Verdrehten 
mussten Weihnachtsgeschenke im 
Wettstapeln sortiert, Zähne gesucht 
und Ostereiergolf gespielt werden. 
Weil dies auch nicht weiterhalf, wurde 
der Sonntag rückwärts gelebt, um 
endlich eine Lösung zu finden: es 
ging mit Gute-Nacht-Liedern und 

einem Abendbrot zum Frühstück los 
und endete mit einem gemeinsamen 
Frühstück am Abend. Der "Rückwärts-
Tag" ordnete zum Glück alles wieder 
richtig rum, und so konnten wir mit 
guten Gewissen am Dienstag zurück 
nach Hause fahren.
Wir als VCP Altwarmbüchen waren 
der zweitgrößte Stamm auf dem 
Lager und hatten neben jungen 
Pfadfinder*innen auch viele ältere 
Stammesmitglieder auf Fahrt dabei. 
Den Pfadfinder*innen der Igel-
Gruppe wurde in einer feierlichen 
Zeremonie ein blau-hellgrünes 
Halstuch übergeben und sie wurden 
so in die Stufe der Jungpfadfinder 
aufgenommen.
Für uns alle war das 
Lager ein großartiges 
Erlebnis und wir 
freuen uns auf das 
nächste Pfingstlager! 
An dieser Stelle 
bedanken wir uns 
beim Autohaus Köhler, 
welches uns das 
"Vereinsmobil" für das 
Wochenende auslieh. 



Gemeindebüro
Silke Reißmann
Bernhard-Rehkopf-Str. 13
30916 Isernhagen
Tel.: 05 11 / 61 22 21
E-Mail:  
Kg.Christophorus.awb@evlka.de 
Bürozeiten: Montag, Mittwoch, 
Freitag: 8 bis 12 Uhr

Pfarramt
Pastor Sebastian Müller
Tel.: 05 11 / 26024344
E-Mail: sebastian.mueller@evlka.de

Kirchenvorstand
Harald Burghof,  
Vorsitzender
Tel.: 05 11 / 61 18 37

Kinder- und Jugendarbeit
Diakon Philipp Lerke
Mobil: 0157-769 732 71
E-Mail: philipp.lerke@kirche- 
burgwedel-langenhagen.de 

Kirchenmusikerin
Susanne Fiedler
Tel.: 0511 727 072 41

Posaunenchor
Harald Wittig
Tel.: 05 11 / 4 50 64 91

Pfadfinder 
pfadfinderawb@gmail.com

KiTa: „Die Arche“
Philipp Wüpperling
Möwenkamp 40
30916 Isernhagen 
Tel.: 05 11 / 61 15 19
Fax.: 05 11 / 6 13 92 68

Ausgabe Langenhagener Tafel e.V.
zurzeit Ausgabe in der Begeg-
nungsstätte /An der Riehe 
mittwochs 13 bis 14 Uhr
Kontakt: 
Frau Rippert
Tel.: 0170-5501 111
E-Mail: em.rippert@t-online.de

Selbsthilfegruppe f. Suchtkranke 
Blaues Kreuz
Kontakt: Lothar Kühnel
Tel.: 05 11/ 61 95 97

Telefonseelsorge (kostenlos)
Erwachsene: 08 00 / 1 11 01 11
Kinder/Jugend.: 08 00 / 1 11 03 33

Seelsorge im Internet
www.chatseelsorge.de

Diakoniestation  
(kirchl. Pflegedienst) 
Tel: 0 51 39 / 2 70 02

Ambulanter Hospizdienst 
Burgwedel-Isernhagen-Wede-
mark
Tel.: 0 51 39 / 9 70 34 31

Christophorus-Kirchengemeinde Altwarmbüchen
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RegelmäSSige Termine für Kinder und Jugendliche:
Pfadfindergruppen:	
14-18 J. „Füchse“ u. „Adler“ 	 montags 	 16.30 bis 18 Uhr 
10-12 J. „Igel“			   dienstags 	 16.30 bis 18 Uhr
 4. und 5. Klasse „Robben“	 donnerstags	 17 bis 18.30 Uhr

Jugendgruppe 			   (in der Regel 1x im Monat mittwochs um 
				    18 Uhr. Termine bitte bei D. Lerke erfragen) 

Kinderflötengruppen		  donnerstags	 ab 16.45 Uhr 

Kindergottesdienste		  samstags	 09.30 Uhr
				    (1x im Monat)

RegelmäSSige Termine für Erwachsene:
Blaukreuzgruppe		  dienstags	 19.00 Uhr
Besuchskreis			   jeden 2. Dienstag im Monat  
						      18:00 Uhr 
Männergruppe			   jeden 3. Donnerstag im Monat 
						      19.15 Uhr
Posaunenchor			   freitags		  17.30 Uhr
Flötenkreis			   freitags		  18.00 Uhr
Kantorei			   freitags		  19.30 Uhr

Impressum
Herausgeber:	 Kirchenvorstand der evangelisch-lutherischen
	 Christophorus-Gemeinde Altwarmbüchen
Redaktion:	 Ottmar Strehler
	R edaktionsschluss nächste Ausgabe:	   06.11.2023 
Bankverbindung: 	 Kirchenkreisamt Burgdorfer Land
	 EKK Kassel,  	 BIC GENODEF1EK 1
	 IBAN DE85 5206 0410 0000 0060 41
	 Stichwort : 30 AWB
Druck:	 Gemeindebriefdruckerei
Auflage:	 4.500 Exemplare
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Ihre Spende hilft! 
www.vergessene-katastrophen.de

Der Hunger nimmt weltweit zu.
Millionen Menschen leiden.
Wir helfen zu überleben.
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Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!   Wird von GBD gegen eine hoch aufgelöste Datei ausgetauscht.


